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Zeitung: EU will Daten-Abkommen mit USA trotz NSA-Skandal fortführen

Brüssel, 26.11.2013, 18:24 Uhr

GDN - Trotz des NSA-Skandals will die Europäische Kommission offenbar drei Abkommen fortführen, mit denen massenhaft Daten
europäischer Bürger in die Vereinigten Staaten übermittelt werden. Das berichtet die "Frankfurter Allgemeine Zeitung"
(Mittwochsausgabe). 

Dazu gehört den Angaben zufolge ein Vertrag, der US-Internetunternehmen wie Google, Facebook oder Amazon den Transfer
personenbezogener Daten ihrer Kunden ermöglicht. Auch zwei Abkommen zur polizeilichen Zusammenarbeit, mit denen Daten von
Bankkunden und Fluggästen in die USA weitergeben werden, sollen nach dem Willen der Kommission nicht gekündigt werden. Wie
die Zeitung berichtet, werde die Kommission ihre Entscheidungen an diesem Mittwoch bekanntgeben. Die Kommission hatte die
Diskussion über das Abkommen über einen "sicheren Hafen" (safe harbor) im Juli selbst angefacht. Justizkommissarin Viviane
Reding äußerte den Verdacht, das Abkommen enthalte zu viele Schlupflöcher. Gegen eine Kündigung dieses Abkommens, das den
transatlantischen Handel befördern soll, hat sich allerdings die Industrie gewandt, so, dass es die Kommission nun bei 13
Empfehlungen belässt, die die US-Amerikaner bis nächsten Sommer verwirklichen sollen. In der polizeilichen Zusammenarbeit hat die
Kommission nach Informationen der Zeitung keine Hinweise für Vorwürfe gefunden, dass das sogenannte Swift-Abkommen, das die
Auswertung von Auslandsüberweisungen aus Europa gestattet, verletzt worden sei, allerdings nur unter datenschutzrechtlichen
Auflagen. Die Kommission beendet die Untersuchung dieser Vorwürfe nun. Schließlich hat die Kommission zusammen mit der US-
Seite die Praxis des sogenannten PNR-Abkommens bewertet, das die Übermittlung der Daten von Fluggästen auf
Transatlantikstrecken an das US-Heimatschutzministerium ermöglicht. Auch hier sollen sich die US-Amerikaner den Angaben zufolge
an die datenschutzrechtlichen Bestimmungen gehalten haben.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-25874/zeitung-eu-will-daten-abkommen-mit-usa-trotz-nsa-skandal-fortfuehren.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
UPA United Press Agency LTD
483 Green Lanes
UK, London N13NV 4BS
contact (at) unitedpressagency.com
Official Federal Reg. No. 7442619 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-25874/zeitung-eu-will-daten-abkommen-mit-usa-trotz-nsa-skandal-fortfuehren.html
http://www.tcpdf.org

